
2. Die in der chemischen Gross - Industrie vertretenen 

Länder. 

Das Bild, welches die verschiedenen Länder von der Aus¬ 
dehnung dieses Industriezweiges auf der Weltausstellung geboten 
haben, konnte keinen Anspruch auf Vollständigkeit machen, da 
ausser Oesterreich-Ungarn, welches ganz, und Deutschland, wel¬ 
ches nur theilweise vertreten war, kaum noch Frankreich in einer 
der Wichtigkeit dieser Industrie nur halb entsprechenden Weise 
ausgestellt hatte. Dazu kam noch der Umstand, dass nur in sel¬ 
tenen Fällen hinreichende Daten geboten wurden, um auf Grund 
statistischen und technischen Materiales den wirklichen Stand 
der industriellen Entwicklung der einzelnen Länder bemessen zu 
können. Abgesehen von den in technischer Beziehung den Appa¬ 
raten zu Theil gewordenen Verbesserungen und Vervollkomm¬ 
nungen ist auf dem Gebiete der chemischen Gross-Industrie keine 
Neuerung in der Fabrications-Methode zu verzeichnen, mit Aus¬ 
nahme der in Belgien eingeführten neuen Gewinnungsart der Soda. 

Erfreulich ist nur die seit der Pariser Ausstellung wahr¬ 
nehmbare Steigerung der Production, welche sich in der Ent¬ 
stehung zahlreicher Fabriken kundgibt, und von grossem Interesse 
für den Techniker, das gemeinsame Streben, den bei der Erzeu¬ 
gung eines Artikels erhaltenen Abfällen die bestmöglichste Ver- 
werthuug angedeihen zu lassen. 


